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Amtsblatt zur »ailmcher Zeitung Nr. 2O2
Montag den 4. September 1876.

(2995—2) Nr. 5697.

Kundmachung.
Die nächste Cadettenprüfung für die k. k.

Landwehr wird instructionsmäßig in Graz gleich-
zeitig mit der diesjährigen Schlußprüfung der Land-
wehroffiziers-Aspirantenschule

am 4. O k t o b e r l. I .
beginnen und an den folgenden Tagen nach Be<
darf fortgesetzt werden.

Jedem gebildeten, gut conduisierten und be-i
züglich seines Borlebens tadellosen Landwehrmanne
ist gestattet, sich um Zulassung zur Cadettenprü<
fung zu bewerben.

Auch der k. k. Landwehr nicht angehörige Per-
sonen von guter Erziehung und Bildung können
bei Erfüllung der für den freiwilligen Eintritt in
die k. k. Landwehr festgesetzten Bedingungen (SH 4, d,
5 und 6, e, des Landwehrgesetzes) die Eadettenprü-
fung ablegen.

Die diesfäüigen Gesuche sind, und zwar jene
von bereits der k. k. Landwehr angehörigen Aspi-
ranten im Wege des evidenzzuständigen k. k. Land-
wehr-Bataillonscommandos,

biS l ängs tens 10 . S e p t e m b e r l. I .

bei dem Landwehr-Commando in Graz einzubringen. ^
Die näheren Auskünfte über die Bedingun-

gen zum Eintritte als Cadet und die beizubrin-
genden Nachweise, dann über die Prüfungsgegen-
stände ertheilen die k. k. Landwehr-Bataillonscom-
manden und Evidenzhaltungen.

Die Kosten der Reisen zum Prüfungsorte
und in das Domicil zurück haben die Aspiranten
auS Eigenem zu tragen.

Graz am 15. August 1876.
Vom k. k. Landwehr Commando slir Steiermark,

Nrain, Ääruten und das Mstcnland.
V. Kuhil in. i>,

FZM.

(3038—1) Nr. 50.

Waldschähungs - NchrMcnstclle.
Für die Besetzung einer Waloschätzungs- Ne-

ferentenstelle im Nayon der k. k. Grundsteuer-Lan-
descommission für Kram mit dem Taggelde von 3,
4 oder 5 st. wird bis zum

1 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 6

der Concurs ausgeschrieben.
Die activen oder pensionierten Staatsbeamten

erhalten eine angemessene Zulage zu ihren dermali-
gen activen Bezügen oder Nuhegenüssen.

Die eigenhändig geschriebenen Gesuche um
biese Stelle sind innerhalb des obigen Termines,
und zwar von den activen Beamten im vorgeschrie-
benen Dienstwege, von den anderen Bewerbern durch
die politische Behörde ihres Aufenthaltsortes, an
^as Präsidium dieser Landescommission zu leiten.

Hierin sind mittelst legaler Zeugnisse nach-
zuweisen: die Staats- und Landesangehörigleit,
das Alter, der Stand, die zurückgelegten Studien
und praktischen Prüfungen, die bisherige Berwen-
^ung im Forstfache, die vollkommene Kenntnis der
llovenischen oder einer andern slavischen Sprache
Und die körperliche Rüstigkeit.

Vaibach am 3 1 . August 1876.

. Präsidium
-Her^l. l . Giundsteuer-Landescommission.
(3052—1) Nr. 527.

Lehmstetle.
ftell ^ " Schulbezirke Stein ist die zweite Lehrer-
^ m Commenda S t . Peter mit einem Jahres-
»Mte von 450 st. und in Salloch die Lehrerstell«
Nun« ! " " . ^ " l t e von 400 f l . nebst freier Woh-
"""S prodlsorisch zu besehen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre gehörig j
belegten Gesuche

b i s 1 4 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Stein am 28. August,
1876.

Dcr Vorsitzende: Klancii m. i>.

( 2 9 8 6 - 3 ) Nr. 270. ^

Kundmachung.
I n der hierä'mtlichen Concursausschreibung ^

vom 2 1 . J u l i d. I . , Z . 290, ist der Gehalt der
zweiten Lehrerstelle in S t . Beit bei Sittich irr-
thümlich mit 400 ft. statt mit 450 si. angegeben.

Dies wird mit dem Beisatze bekanntgegeben,
daß der Ortsschulrath in St . Beit beschlossen hat,
dem betreffenden Lehrer bis auf Widerruf ein Wohn-
zimmer unentgeltlich beizustellen.

Concurstermin: 2. S e p t e m b e r 1 8 7 6 .
Gom k. k. Bezirksschulrathe Littai am 25sten

August 1876.
(3049—1) ' Nr. 6865.

Diurmstenstelle.
Beim gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird ein

Diurnist mit dem Taggelde von einem Gulden auf-
genommen. Bewerber mit einer g e l ä u f i g e n
c o r r e c t e n H a n d s c h r i f t haben sich diesfalls

b i s 2 0 . S e p t e m b e r l . I .
mittelst schriftlicher Eingabe unter Nachweisung eini-
ger Kenntnisse im Grundbuchs- und Katastral-
geschä'fte sowie ihrer bisherigen Berwendung Hier-
gerichts zu melden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 31sten
August 1876.

(3011 — 2) Nr. 10143.

Schottcrliefcrung.
Die Schotterlicfcnmg für die Gassen, Straßen

und Plätze der Stadtgemeinde Laibach für 1877
wird im Licitations- und Ofsertwege beim Stadt-
magistrate

am 9. S e p t e m b e r 1 8 7 6
um 9 Uhr vormittags, stattfinden.

Licitations- und Lieferungsbedingnisse lieaen
im Lokale des Stadtbauamtes zu jedermanns Ein-
sicht auf.

Stadtmagistrat Laibach am 28. August 1876.
(2925—3) Nr. 2484.

Kundmachung.
Bei dem hier ortigen k. t. Steueramte erliegen

zugunsten der Insassen des vormaligen Werb-
bezirkes sür die im Jahre 1801 an die k. k. öster-

! reichischen Truppen gelieferten Naturalien, nament-
lich Heu, nachstehende Depositen:

ll) 8ud Journal-Art. 3 äo 1872 die Notenrenten
Nr. 46205 Pr. . - - 2950 f l . — kr.
und Nr. 85259, Pr. . - 1 " " " " „

zusammen mit . - 2960 st. — kr.
d) 8udIournabArt. 10 äu 1876

das Sparkassebüchel
Nr. 67452 pr. . . . 3159 „ " " „
und der Barbetrag pr. . „ 30 „

zusammen mit . 3159 st. 30 kr.
Es werden daher alle jene, welche hierauf

irgend einen Anspruch erheben, hiemit aufgefor-
dert, denselben

b i n n e n 4 5 T a g e n
Hieramts anzubringen und dessen Standhastigkei
in legaler Form nachzuweisen, widrigenfalls die
Bertheilung nach dem angefertigten Antheilspro,
fpecte an die darin aufgeführten Contributions-
gemeinden, Corporationen und Privattheilnehmer
ersolgen würde.

K. k. Bezirkshauptmannschast Littai am 14ten
August 1876.

Der l . k. Bezirkshauptmann.

( 2 9 8 7 - 2 ) Nr. 2422.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt-

gegeben, daß der Beginn der

Erhebungen zur Anlegung eines neuen
Grundbuches

bezüglich der Katastralgemeinde V u r g f t a l l auf
den I I . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

früh 8 Uhr, festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte der
S t a d t g e m e i n d e B i s c h o f l a c k einzusinden
und alles zur Ausklärung sowie zur Nahrung ihrer
Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Lack am 25. August 1876.

(3012—1) Nr. 11492.

Edictalvorladung.
Nachstehende Parteien werden ob ihres un-

bekannteu Aufenthaltes mit Bezug auf den hohen
Steuerdirections-Erlaß vom 20. J u l i 1856, Zahl
5156, hiemit aufgefordert,

b i n n e n 14. T a g e n
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand, und zwar:
1. P. P. Grünspan, ManufacturwarenhLndler, an der

Erwerbsteucr pro 1875 mit 2 l ft. 94 lr., un der
Erwcrbsteuer pro 1876 mit 126 f l . , Handelskammer-
beitrug 2 fl. 62 ' / , l r , an der 10«/« städtischen Umlage
5 f l . 25 l r . ;

2. Maria Heinricher, Krämerin, an der Erwerbsteuer pro
1875 mit 6 ft. 61V, lr.. HandelSlammerbeittag 16 lr..
an dlr 10"/, städtische Umlage 3 1 ' , , kr., an der Er-
wcrbstrucr pro 1876 mit 6 st. 6 l ' /« lr., Handels-
lammcrbclttaa 16 lr., an der lO"/^ städtischen Um-
lage 3 1 ' / . lr.;

zu berichtigen, als man im widrigen Falle dle
Löschung ihrer Gewerbe von Amts wegen veran-
lassen würde.

Stadtmaqistrat Laibach am 25. August 1876.
(3006b—3)

Subarrendierungs-Dchandlungs-
Kundmachung.

Wegen Sicherstellung von Natural-Berpflegs«
bedürfnissen fi':r die Stationen Laibach, Ai r , Stein
und Nudolfswerth auf die Zeit vom 1. November
1876 bis 3 1 . Oktober 1877 wird

am 1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
bei der k. k. Militärverpstegsmagazins-Berwaltung
in Laibach unter Aufrechthaltung der bestehenden
Subarrendierungs-Borschriften eine öffentliche Ver-
handlung stattfinden.

Die diesbezügliche ausführliche Kundmachung
wolle im Amtsblatte dieser geitung Nr . l ö l ) vom
3 1 . August d. I . eingesehen werden.

Laibach am I.September 1876.

K. l. Verpflegsmagazins-Vemaltunn.
(3010d—3)

Kundmachung.
Bei der k. k. Pulverfabrik zu Stein nächst

Laibach wird

am 2 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
um 10 Uhr vormittags, eine Offertverhandlung be-
hufs Sicherstellung der Anlieferung von

450 Kilogramm 6'5 mm. bronzenen Kugeln,
600 Kubikmeter weichem Brennholz und

2000 „ Weißerlen-Kohlenholz
stattfinden. ,

Näheres enthält die bezügliche Kundmachung
im Amtsblatte der „Laibacher Zeitung" vom 61sten
August 1876, Nr. 1W.

Stein, 1 . September 18?" .

Vom Commando der l. !. Pulverjabnl.
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A n z e i g e b l a t t .
(2989—1) Nr. 4032.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

mit Bezug auf daS Edict vom 24. Ju l i
l. I . , Z . 3542, belannt gemacht:

Es sei in der Efecutionssache des
Herrn Johann Potoönil von Stein gegen
Herrn Anton Potocnil von ebendort die
auf den 22. August l . I . angeordnet ge-
wesene zweite exec. Feilbietung der dem
lehtern gehörigen Realitäten aä Grund-
buch Stadt Stein gud Urb.'Nr. 140,
Mappe«Nr. 33, „toläw ßom", und aä
Grundbuch Stadttirchengilt Stein sub
Urb.-Nr. 35. resultatlos geblieben, wornach
zur dritten auf den

2 2. S e p t e m b e r l. I . ,
angeordneten Fcilbietungs'Tagsatzung mit
dem früheren Anhange geschritten werden
wird.

K. l . Bezirksgericht Stein am 23sten
Auaust 1876.

^3046—1) Nr. 8083.

Uebcrtragnng dritter erec.
Realitaten-Versteigerung.

Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Kasper
Heinrich Maurer in Arch die exec. Ver-
steigerung der in den Verlaß der Maria
Sellan gehörigen, gerichtlich auf 9980 f l .
geschätzten, aci Pfalz Laibach 8ub Reels.-
Nr. 12 vorkommenden und in Waitsch
8ud Consc.-Nr. 40/25 gelegenen Realität
M o . 2693 f l . 86 kr. s. A. bewilliget und
hiezu die Feilbietungs-Tagfahung auf den

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswctthe hintangeacben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden de,
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und del
GrundbuchSextract können in der dieSgi«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach vm 21. Ma i 1876.
(3051—1) Nr. 4912.

Executive
Realitaten-Verfteigeruug.

Bom t. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Josef und
der Magdalena König von Obrern die exec.
Verst^glrung der dem Anton und der Lena
Hoge von Kletsch gehörigen, gerichtlich
auf 365 fi. geschätzten Realität gud
Suppl.'Gand V I I . loi. 51 der Herrschaft
Gottschee bewilligt und hiezu drei Feilbie-
lungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

12. O k t o b e r
und die dritte auf den

9. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitz« mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bel der «ften und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswerth,
bet der drttten ab« auch unter demselben
hlntangeyebeu werden wird.
. »l. 5 " ! Ncitationsbedlng'nisse, wornach
msbe ondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbote em 10°/, Vadium zuhanden der
Licitatlvnscommission zu erlegen hat, so«
wie daS Schätzungsprotololl und der
Gruudbuchsefttact können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
11. Ju l i 1876.

( 3 0 2 2 - 1 ) . Nr. 4392.

Fretwllltge
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach
wird kundgemacht:

Es werde zur Vornahme der von der
Vormundschaft dtS minderj. Heinrich Fent-

er von Adelsberg freiwillig angesuchten,
und mit Verordnung des l . l . Landes-
gerichteS Laibach vom Ju l i 1876, Zahl
6120, bewilligten parzellenweisen Verstei-
gerung der dem obigen Mündel gehörigen,
derzeit noch auf Namen der Katharina
von Hueber und Josef» de Raicevich ver-
gewahrten, im InventurSprotololle vom
9. Februar 1874 beschriebenen und be.
wertheten Realitäten, und zwar:
1. Urb.-Nr. 170 2(1 Gil t Planina, Hs..

Nr. 68 in S t . Veit, im Werthe per
570 fl.;

2. Urb.-Nr. 171 aä Gilt Planina, Keller
im Werthe von 350 fi.;

3. Urb.-Nr. 850 aä Herrschaft Wippach
tom. L, pkF. 193, und tom. V I I ,
pag. 303, Weingarten, eigentlich Acter
„22 tuiuiöom xr i Ltari eegti", mit
Planten Parz. - Nr. 6 3 2 ^ Steuer,
gemeinde St . Veit, im Werthe per
250 fi.;

4. Urb.«Nr. 17 ad Herrschaft Wippach
tom. V I I I , päF. 306, Weingarten,
eigentlich OedniS „d inöuik" , Parz..
Nr. 407 und 408 Sleuergemeinde
St . Veit, im Werthe per 200 fl.;

5. Urb.'Nr. 17 aä Herrschaft Wippach
tom. V I I I , xa^. 306, Weingarten
„ziroka rsdrioa", Parzellen-Nr. 628
Steuergemeinde St . Veit, im Werthe
per 200 fl.;

6. Urb.'Nr. 17 »ä Herrschaft Wippach
tom. V I I I , xag. 306, Weingarten mit
Oednis „81sms", Parzellen-Nr. 416
Sleuergemeinde St . Hielt, im Werthe
per 120 fi.;

7. Urb. 'Nr . 17 aä Herrschaft Wippach
tom. V I I I , x ^ . 303, 306 und torn. L,
pass. 193, Acker „U2 drožiuad", Parz..
Nr. 1575ad/2e und 1575w/do Steuer-
gemeinde St . Veit, lm Werthe per
225 fl.;

8. Urb..Nr. 34 ää Herrschaft Wippach
tom. L, pHF. 193, Weingarten „i^dei-
gico dräo" und Oednis ^dräo", Palz.»
Nr. 1150 und 1160 Steuergemeinde
Großpolje, im Werthe per 97 fl,;

9. Urb.-Nr. 111 aä Herrschaft Senosetsch
tom. V, loi. 113, Weingarten, nun
Oednis, Parzellen«Nr. 1342 Stcuer-
gcmeinde Großpolje (poW, lm Werthe
per 50 fi. —

die Tagsatzung auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, im Orte der Reali-
litäten mit dem Anhange angeordnet, daß
dieselben um den in obigem Protokolle
erhobenen Werth ausgerufen und nur
um oder über denselben an den Meist-
bietenden hintangeacben werden, und daß
die Hälfte des Erstehungspreises sofort
zuhanden deS Vormundes Herrn Dr . Deu
von Adelsbcrg, die zweite Hälfte mit den
seit dem Erstehungstage weiterlaufenden
6pirz. Zinsen binnen einer halbjährigen
Frist zuhanden des genannten Vormundes
zu bezahlen sein wird, und daß den auf
daS Gut versicherten Gläubigern ihr
Pfandrecht ohne Rücksicht auf den Ver-
kaufspreis vorbehalten bleibe.

Uebrigens können die LicltationS«
bedmgmsse, wornach auch jeder Anbieter
vor dem Anbote ein lOperz. Vadium
zuhanden deS LicitationScommissärö oder
genannten Vormundes zu erlegen hat, daS
Inventurs- und Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsezctract hietgerichtS ein-
gesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 5ten
August 1876.

(2907—3) Nr. 3024.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über daS

Ansuchen des l. t. Steueramtes Sittich,
^ ^ d e s h. ««ars, gegen Ignaz Novak
von Vratenca wegen au« dem Rückstands-
auswe.se vom 16. Dezember 1873 schul-
d.gen207f i .2 i lr. ö. W. e. 8. o. in die
executive üfsenttiche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Sittich, Termenizamt, w b Urb -

Nr. 114 vorkommenden Realität in Vra-
tenca Eonsc.-Nr. I , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 1170 fl. gewllliget
und zur Vornahme derselben vor diesem
Gerichte die drei Fellbietungs-Tagsahungen
auf den

14. S e p t e m b e r ,
12. O k t o b e r und
16. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die obige Realltät nur bei der letzten
Feilbietung bei allenfalls nicht erzieltem
oder über überbotenem SchätzungSwcrthe
auch unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbcdingnisse, das Schii-
tzungsprototoll und der GrundbuchSeftract
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 17ten
Juni 1876.

(2676—3) Nr. 9156.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städ.'beleg. Bezirksgerichte
RudolfSwerlh wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Josef Gramer,
durch Dr. Suppan, die exec. Versteigerung
der der Maria Gramer in Waltendorf
gehörigen, gerichtlich auf 1945 fl. geschätzten
Realitäten ad Grundbuch Eapitelherrschaft
«ad Rectf.-Nr. 130, Urb.-Nr. 69, Berg.-
Nr. 185, 34 und 97 Lä Herrschaft Ainödt
bewilligt und hiezu drei HeilbietungS-Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

2 0 . Sep tember ,
die zweite auf den

20. Ok tobe r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei in Rudolfswerth
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitälen bet der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den SchätzungSwetth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die LicitationSbldingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
bnchseftracte können in der dieSaerichllichen
Registratur eingesehen werden.

, K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru.
oolfswetth am 6. Jul i 1876.

(2634—3) Nr. 2848.

Orecutive
Realitätett-Versteigeruug.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn Franz
Pcöe von Altcnmarlt die exec. Versteigerung
der dem Blas Kraschonz von Vertnit
Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 1550 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 109, Rclf..
Nr. 99 aä Herrschaft Schneeberg bewilliget
und hiezu drei FeilbietunaS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auj den

20. Sep tember ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlet in Laas mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchäßungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 13ten
April 1876.

(2984—1 Nr. 3767.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
belanntgemacht, daß zu der in der Execu-
tionSsache der lrainischen Sparkasse in Lai-
bach gegen Jakob Gerkar von Jauchen
M o . 800 fl. c. 8. e. mit dem Gescheide
vom Ib. Ma i 1876. Z. 2675, auf heute
angeordneten executioen Feilbietung der im
Grundbuche Kreuz Urb.-Nr. 556 und 621
vorkommenden Realitäten sammt Mühle
lein Kauflustiger erschien, daher nun-
mehr zu der zweiten und dritten auf den

2 3. Sep tember und den
23. Ok tober 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, hiergerlchts angeordneten ezcec.
Feilbietung geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Egg am 23sten
«ugust 1876.

(2549—2) Nr. 2270.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosctsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur für Krain, in Vertretung beS
h. AerarS und GrundentlastungsfondeS.
die exec. Versteigerung der dem Heirn Peter
Marinöck in Scnoselsch Nr. 15 gehöngen,
gerichtlich auf 2760 f l . 80 kr. geschätzten,
lm Grundbuche der Hcrtschaft Senosetsch
Ulb. -Nr . 119 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hlergerichtlichen Kanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bet der ersten und zweiten Feilble-
tung nur um oder übcr den Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die LicitatimiSbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchScxtract können in der dicsgcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senofelsch am
27. Ma i 1876.

(2474—2) Nr. 2676.

Grecntive
Realitätell-Al'rsteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senoscljch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. k. Steuer-
amtes Smoselsch, uom. dcS l. l, AerarS,
die exec Versteigerung der dem Josef
Hiberna ron Scnosrtsch Nr. 41 gehörigen,
gerichtlich auf 1085 fi. geschätzten, im
Grnndbuche der Herrfchaft Scnoselsch
uub Urb.-Nr. 81/50 und 93/53 vorkom-
menden Realität bewilligt und hiezu drei
Feilbtetungs-Tugsatznnqen, und zwar die
erste auf den

2 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiergerichllichen Kanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
^eilbietung nur um oder über den Schil"
hungSwmh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedlngnisse, wornach ins-
besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitatlonScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senoselsch aM
20. Juni 1876.
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(2993—2) Nr. 8742.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Feistiiz

wird lund gemacht:
Es sei in der ExecutionSsache der

Helena Tolrs l i von Koritenc« gegen
Josef Evetan von (̂ elje die mit dem
Gescheide vom I .Ma i 1876, Z. 1814,
auf den 4. August d. 3. angeordnet ge»
wesene erste exec. Feilbietung der Realität
Urb.'Nr. 17 und 20 »ä Herrschaft Prem
fruchtlos geblieben, weshalb zur zwcilen
auf den

5. Sep tember 1876

angeordneten Feilbietung der obigen Rea-
lität geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am blen
«ugust 1876.

(2878—3) Nr. 9841.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stiidt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Kob6
von Franzborf die exec. Versteigerung der
dem Joh. Primc von Iggdorf gehörigen,
gerichtlich auf 3743 f l . geschützten Realität
Eml.-Nr. 144 2ä Sonn ig im Neassu.
micrungSwcge bewilligt und hiezu drei
Fellbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. November 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder über den Schähungswerth,
bci der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wirb.

Die LicitationSvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der LlcitatlouScommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotl'toll und der
GrundbuchSextract ttunen in der dieS-
gerichllichen Registratur eingcschen werden.

Laibach am 27. Juni 1876.

(2880-3 ) Nr. 8193.

Erecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt-deleq. Bezirksgerichte
Laibach wird betaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
procnratur die exec. Versteigerung der dem
Michael Norobe von Swil? gehörigen,
gerichtlich auf 1068 ft. geschätzten, 8ud
loi. 44, Urb.-Nr. 38 »ö Kronau vor-
kommenden Realität M o . 85 ft. 99 ' / , kr.
s. N. bewilliget und hiezu drei Feilbic-
tungS - Tagsatzungen, und zwar die erst?
auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

ltdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerlchlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realitäl bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den SchätzungS-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegcben werden wird.

Die Licitalionsdcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicltationScommisslun zu erlegen hat, so-
lvle das SchätzungSprolotoll und der
GrundbuchSextract können in der dleS-
»erichtlichen Registratur eingesehen werden-

Laibach am 30. Ma i 1876.

^24?6_-3) Nr. 2677.

^ Executive
Nealitätcu-Verfteigenma.
w l r ^ ^ ' ' l> «ezirlsgerichte Senosetfch
" ' "bekann t gemacht:
am»^ ^ ^ "ber Ansuchen des l. l . Sleuer-
d 3 « S"°setsch, uom. des h. AerarS,
°« elccutlve Versteigerung der dem Jakob

Mahoröii von GroßubelSlo Nr. 15 ge-
hörigen, gerichtlich auf 250 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Präwald
8ud tom. I I , loi. 1655 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilble-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. Ok tober
und die dritte auf den

18. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiergerichllichen Kanzlei mit den-
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über den Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat,sowie
da« SchatzungSprototoll und der Grund-
ouchsczttact können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
24. Juni 1876.

(2881—3) Nr. 8192^

Ercculive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt.-ocleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz.
Procuralur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Thomas Schustcrschitsch von Ver-
blcno gehörigen, gerichtlich auf 150 ft.
geschützten, im Grundbuche 8ud Urb.»
Nr. 10 aä Commenba vorkommenden Rea»
lität i>ow. 16 ft. 4 kr. s. A. bewilligt und
hiezu drei FcilbielungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. Ok tober
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtslauzlci mit dem Anhange an-
«coronet word.«, daß die Psandrealität bci
d?r ersten und zweiten Fellbictuna nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch uutcr demselben hint-
angegcbcn werden wird.

Die LicitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzunMlvtotoll und dcr Gruno-
vuchsextract lölmcn iu der dicögcrichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 30. Mai 1876.

(2894—3) Nr. 3221.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte «v'ttich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen dcr l . l. Finanzvrocuratur für
Kram gegen Josef Zajc von Filsch wcgcn
auS drm RückslandSauSwcise vom 10teu
August 1870 schuldigen 345 ft. 63' / , kl.
o. W. c. 8. o. die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzter« gehörigen,
im Grundbuche der Pfarrgilt St . Veit
Lud Urv . 'Nr . 104 und Nclf .-Nr. 77
vorkommenden Realität in Fltsch Eonfc -
Nr. 8, im gerichtlich erhobenen Schätzung«,
werthe von 1032 ft. 30 kr. 0. W-, gcwilligct
und zur Vornahme derselben vor diesem
Gerichte die drei FellbietungS-Tagsatzungen
auf den

14. S e p t e m b e r ,
12. Ok tober und
16. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit d«m
Anhange angeordnet worden, daß obige
Realität nur bei der letzten Feilbietung
bci allenfalls nicht erzilllem oder über-
bolentm Schätzungswerlhe auch unter dem-
selben an den Meistbietenden hintangeglben
werden wird.

Die Licitationebedingnisse, daS Schä'
tzungsprolololl und dcr Grundbuchseftract
können bei diesem Gerichte in den ge
wohnlichen NmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 27sten
Juni 1876.

(2904—3) Nr. 3176.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen deS Gregor Oloren von Dolenji-
kamen, Bezirk Treffen, gegen Franz An-
tonkii von Cesla wegen aus dem dies-
gerichtlichen Vergleiche vom 17. Juni
1875, Z. 3213, schuldigen 22 ft. 0. W.
c. s. o. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuche der Slcuergem einde Groß-
gabcr Einl.-Nr. 8, und im Grundbuche
der Herrschaft Sittich. Temenizamt, Urb.'
Nr. 107/a vorkommenden, gerichtlich auf
200 ft. und 900 ft. - zusammen 1100 ft. —
geschätzten Realitäten gewilligt und zur
Vornahme derselben die drei FeilbietungS-
Tagsatzungen »uf den

14. S e p t e m b e r ,
12. O k t o b e r und
16. November 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß obige Realitäten nur bei der letzten
Feilbictung bei allenfalls nicht erzieltem
oder übcrbotenem Schätzungswerthe auch
unter demselben an dcn Meistbietenden
hlntangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, die Schä-
tzungsprotololle und die GrundbuchS-
exlracle können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen wer-
den.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 25sten
Juni 1876.

(2533—3) Nr. 3394.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Gezirlsgerichle LaaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Varlholmä
Tomsiö von Trieft die exec. Versteigerung
der d'm AndrcaS Gre^orii von Pudob
gehörigen, gerichtlich auf 750 ft. geschätzten
Realität Urb.-Nr. 65 , Rclf.-Nr. 58 kä
Grundbuch Schnecberg bewilliget und hirzu
drei FcilbictungS'Tllasahungen, und zwar
die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

! 7- N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
'n der Gerichtslanzlei mit dem An-
yal'ac angeordnet worden, daß die Pfand-
rcnlKät bei der ersten und zwcilen steil-
vtttung nur um ober über dc» Schätzungs-
wctth, bei der driilcn aber auch unter
demsclbcn hinlangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
mSbefondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/« Vadium zuhanden der
r,cltatlonöcolnu,lssion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololle und der
Orundbuchse^ttact können in der dicS»
gerichtlichen Registratur eingchhen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 3ten
Mai 1876.

(2879-3 ) Nr. 9441.

Executive
Rcalitätcu-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-dlleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Ga-
hovc von Laibach, durch Dr. Sajooic, die
ixec. Versteigerung der dem Johann Koscal
von Biöje gehörigen, gerichtlich auf 1840 st.
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
Zobelsberg uud Rectf.-Nr. 393, wm. 1,
loi 53 vorkommenden Realität pow. 130 ft
s. «. bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den '

, 16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

1U. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerlchtstanzlci mit dem Anhange an.
geordnet worden, dcch die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demfelben hint-
angegeben werden wirb.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitalionScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der bies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 12. Juni 1876.

(2333—3) Nr. 2554.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird

hiemit kundgemacht:
Infolge des Gesuches der Frau Julie

Hilnit von Loitsch vom 8. April 1876,
Z. 2553, wird die Vornahme der mit
dem Gescheide vom 30. Oktober 1873,
Z. 4190, auf den 6. Milrz 1874 angeord-
neten, fohln ab?r Metten exec, dritten
Feilbictung der dem Andreas Janejic von
Niederdols gehörigen, im Grundbuche der
Pfarrgilt Zirlniz sud Rctf.-Nr. 14, Urb.-
Nr. 14 vorkommenden Realität im Vle-
assumierungSwege bewilliget und zu deren
Vornahme der T^g auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 8ten
April 1876.

(2988—2) Nr. 41V9.

Executive Feilbietuna.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Michael

Bulovac von St. Margarethen gegen
Helena I a l i von Dolina wegen schul-
digen 450 ft. ö. W. o. ». c in die efec.
öffentliche Versteigerung der der letzteren
gehörigen, im Grundbuche Pletteriach »ub
Urb.'Nr. 447 vorkommenden, in Dolina
bei Nassenfuß gelegenen Mahlmühle und
Hubrealilät, im gerichtlich erhobenen Schü-
tzungSwerlhe von 2590 ft. v. W., ßtwilliget
und zur Vornahme derselben die drei
FeilbietungS-Tagsatzungen auf den

13. S e p t e m b e r ,
4. Ok tobe r und

23. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um I I Uhr, hirr-
gerichtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realilüt nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dem Schütz-
werthe an den Meistbietenden hintange-
geben werde.

Das SchätzungSprolokoll, der Grund-
buchsextract und die Licltationsbcdingnisse
können hicrgerichis in den gewöhnlichen
AmlSstuudcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
21. Jul i 1876.

(2951—3) Nr. 4292.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l. Steuer«
amteS Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Franz Marlovi i grhvrigen, ye,
richllich auf 500 fi. geschützten, im Grund-
buche derStadttammeramtsgilt Krainburg
Rctf.-Nr. 116'/, vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei IeilbietungS.Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. O k t o b e r
und die dritte aus den

17. N o v e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Aichanae
angeordnet worden, daß die Pfandiealilüt
bei der ersten und zweiten Feilblctung
nur um oder über den SchützunaSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird. ^

Die LicitationSbedmanissl, " " N A
insbesondere jeder Licitant ° " U ° ^
Anbote ein 10' / . ^ " i u m z u h « ^ " r
LicitationScommission »" , H " ' h der

r ^ M c h " R str°tur eingesehen werden.
r i c h t l . c h e n ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ z ^ ^ am

8. Jul i 1S76.
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Gin tüchtiger

Land- und Forstwirth
sowie >»«O>»««»>zr«k»e»«»T^« sucht eine
selbständige Gutsvenvalter- oder Äentmeisterftelle,
auch wäre oeiselbe geneigt, ein Postamt auf dem
Lande, welches mit Oelonomie verbunden ist, packt«
weise, eventuell liiuftich zu übernehmen. — Ve»
fällige Offerle unter: 4 . 4 . 1 0 0 1 an das
Comptoir dieser Zeitung. (2982) 3—3

Ein distinguiertes Ehepaar ohne Kinder wünscht

2 hi« 3 MliM
von guten Häusern gegen Iusicherung guter Ob»
sorge zu übernehmen.

« raz . Ialominigaffe N r . 39. I I . Stock
rechts, H i t . (3027) 3 - 2

im I I I . stock 8»88cn8eit8, ist em »cböQ mö-
bliorte» ssro8«e8 Zimmer »ÜLNLieiou 2U verzedeu.
H.uk WuiiZcb Il2uu m«m »ucd äis ßause Ver-
pücßUllss d»deu. (3075) 3 - 1

H.u2utl»sLQ im I I I . 8tocli äl^eidnt.

in itaibach.
Das zweistöckige Haus Nr. 24 in der Tbeater.

aasse zu Laibach ist aus freier Hand zu verlaufen.
Dasselbe ist im schönsten und lebhaftesten Theile
der Stadt, im unmittelbarsten Anschlüsse an die
Sternallee gelegen, befindet sich im besten Vau»
zustande und wurde erst vor wenigen Jahren
bequem und elegant restauriert. (3019) 3—2

Nähere Auskunft daselbst im I. Stocke.

(3030) 3-2 Git t

Kehrjunge
wird in einer hiesigen Gemischt-Waren-
handlung aufgenon'mc,'. Näheres im An-
nonccn-Vurcan Müller (ssürstcnhof 206).

Wichtig für Alle,
besonders fiir Herren» und Damen«Kleider:
macher und Tuchhändler, 5enn Tuch» und
Sckafwollstoffe für Möcke, Hosen und ganze
Anzüge, fowie für Damen-Mäntel, Rücke und
Jacken werden zu Spottpreisen verlauft.
Muster werden franco versendet. — Es ist
zum Staunen, wenn man die auf den Mu-
stern verzeichneten Preise sieht,

Adrcssc. „ T u c h a u ö v c r l a u f " am
Ttefansplatz, Iasomirnotlnasse. in
Wien. (2403) 12—4

»bn: die Vvr«ln,uui»if störende Medicamcnte,
ohne ro l^«»cr»n l lvv l t«n und » » ; n l « t ü .
r n n ^ heilt ».ich cm« in uinähliqen Fällen d«st»
bewährten, 8^n« il»u«i» Nl«tl»««lv

sowohl e l̂»«»l» entstandene als auch noch so
sehr vvrn i t«^«, n»tQr^»il»z»», »rüuHi lod
und «vl»n«1l

^»ltqlicd tcr med. ssacultat,
vld.»Nn<la!t nicht mehr HabSbnlaeraaff« sondern

Wien, Ttadt. Deilergasse Nr. l i .
kluch ^aulau«<chliige, Etrlcturen, I ' i n»« dei

^ r » l > « u , Bleichsucht, Unfruchlbaileit, Pollu»
tionen,

ebinso, öl»»»« »n »o l i l i o l aon oder zu brennen»
ssrophuli's« oder , ^ V l » l U « , o l i » 0»»o !»^< l r» .
Strenge Discretion wird gewahrt. Honorierte,
mit Namen oder «ihissr» dczcichnete Vri«fe werben
umgehend bea>'tv>ortet.

, «<i Vinjcndung von L 2 . ö. l v . werden Hell»
mitt«! sammt Vebrauchfanreeisung postwendend
<ug«<endet. t̂ O?«) 100—?«

(2773—3) Nr. 1045.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l . Kreisgerichte Rudolfs-

werth wnd bekannt gemacht, daß zur
Bornahme der dritten ê ec. Feilbie-
tung des der Frau Nloisia Gregoritsch
gehörigen, im Grundbuche der Stadt
Rudolfswerth Rctf.-Nr. 25 vorkom-
menden Haufes die Tagsatzung auf den

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
früh 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet worden ist, daß hiebe: obige
Realität auch unter dem Schätzwerthe
von 6000 f l . hintangegeben werden
wird.

Rudolfswerth am 1 . August 1876.

Ankündigung. !

Die evangelische Schule
beginnt, wie seither in 6 Abtheilungen, den <

Unterricht für Knaben und Mädchen jeder Confession
am R6 September.

Anmeldungen tonnen vom 12. September an in den Vormittagsstunden erfolgen. .

Zie Leitung der evangelischen Schule:

(3074) 1 - 3 Klaaenfurter Ttrake Nr . 88.

des

«°m Feinften li« i«m «illinften. (2510) 6 - 4
«».«.««.«. « ^ » , ^ .« Neue feine Neue zarte, roth, rosa Alt, blau ober grün
» I » S » « « » » « « ^ > « « . Dcfsein« «der grün gestreift gestreift Ganz weiß

24 Stück 4 Personen fl. 10'— fl. 8 50 fl. 7 50 fl. 6 -
36 „ 6 „ „ 12 ' - .. 10— „ 8 50 „ 7 —
40 „ 6 „ « 1 4 - .. 1 2 - „ 10— „ 850
63 ^ 12 „ „ 22— „ 1 9 - „ 16— „ 14 —
81 „ 12 ,. „ 2 9 - « 2 5 - „ 21 - .. 1 8 -

Modernste ausgezurlte englische oder franzöftsche Formen:
6 Personen, 40 Stück, fl. 16, 18, 20. 25, 30 bis 100.

12 „ 81 „ fl. 30, 36, 40. 50, 60 bis 200.
^>,««> ««le^ »^»N'ee-H««'vie«, «Personen, 9 Stück, fl. 3'/«. 4, 5, 6, 8 10 bis 25.

12 ., 15 „ fl. 5. 6, 7, 8,10,12,15 bis 50.
KV»»«»»..8«?vle«, 8 Stück, fl. 2, 3, 4, 5, 6, 8 bis 40.

Detaillierte Preistarife werden bereitwilligst franc« zugesendet.

Pferde-Lieitatiun.
M i t t w o c h den 6 . September R 8 7 6 , um 10 Uhr vor-

mittags, werden am Iah rmark tsp la tze i n La ibach nachgenannte
Pferde, und zwar:

P i e t r o , Fuchs-Wallach, 5 Jahre alt, küstenländische Landeszucht, und
D a y L is th t , Dunkelbraun-Wallach, 9 Jahre alt, englische Nasse,

gegen sogleiche Bezahlung öffentlich im Licitationswege verkauft werden, wozu
Kauflustige zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

Selo den 30. August 1876. (3028) 3—3

K. l . Staats-Hengstendepot-Filialposten.
(2948—3) Nr. 2310.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird kundgemacht:
Es sei für die unbekannten Erben

der Franzisla Großmann zur Wahrung
ihrer Rechte gegen den die Realität «ud
tom. X I I , P23. 11 aä Herrschaft Wippach
betreffenden Tabularbescheid vom 19. No-
vember 1875, Z. 6719, Herr Dr . Do«
brilla, Novocat in Wipftach, als curator
aä aetum bestellt und demselben dieser
Vescheid zugesellt worden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 22sten
Jul i 1876.

(2959—1) Nr. 602.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feisttiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Jakob

Vrumen von Iasen gegen Josef Princ
von Topolz Nr. 12 wegen schuldigen 10 f l .
0. W. c. 8. 0. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren gehö«
rigen, im Grundbuche aä Herrschaft Prem
nud Urb.-Nr. 6 vorkommenden Realität,
lm gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 2700 fl. ö. W., gewilligt und zur
Vornahme derselben die Feilbielungs-Tag-
satzungen auf den

22. S e p t e m b e r ,
2 4. O k t o b e r und
2 4 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

ledesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietenden Realitäten nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schützungswtrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
vuchs«ltract und die Licitatlonsvedingnisse
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundm eingesehen werden.
c> 7 l-«ezlrlsgericht Feistriz am 30sten

(2940—3) Nr. 3335.

Erinnerung.
M i t Bezug auf daö Etnct vom 20stcn

Juni 1876, Z. 2908, wird dem Kasper
Polin von Trieft und riicksichllich wcgcn
ftineS Ablebens dcsscn unbekannten Rechts-
nachfolgern hicmit erinnert, daß ihnen in
dlr Executionssacheder Ioscfa Pogacar von
Zqos gegen drn Andreas Pogaiar'schen
Verlaß von dort pcto. 100 f l . 0. «. 0.
Herr Johann Arolich, Advocat in Laivach,
zum ourator ad HctuN bestellt wurde, und
daß demselben die für Kasper Polin be-
stimmte Realfeilbietuligsrubril vom 20sten
Juni 1870, Z. 2908, zugestellt wu.de
und ihm auch alle weiteren Schriften zu-
gestellt werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdoif
am 21 . August 1876.

(2645—2) Nr. 4579.

Relicitation.
Die in der Executionssach: der Ka«

tharina Ivaneti i von Vettaöe gegen M a -
thias Derganc von Oberlaase xoto. 89 fi.
23 kr. c. 6. c am 15. Juni 1875 ver-
äußerte Realität aä Gut Smul 8ud Rctf.-
Nr. 107 wird wegen Nichterfüllung der
Licitationsbedingnisse auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 7 6
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing am
27. M a i 1876.

(2638—2) Nr. 4274.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 2?sten
Jun i 1874, Z . 4207, auf den 20. April
1875 angeordnet gewesene dritte erec.
Rcalfeilbietung gegen Josef Krizan von
Möttl ing wegen schuldigen 59 fl. 46 ' / , lr.
0. 3. 0. wird auf den

1 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing am lOten
M a i 1876.

(3036—2) Nr. 6805.

Edict.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 26sten
August 1876 im Register für Gesell-
schaftssirmen auf Grund des Beurkun-
dungsprotokolles vom 3. August 1876
die durch Beschluß der Actionäre er-
folgte Auflösung der unter der Firma:
„Erste allgemeine Versicherungs-

bank „Slovenija" in Laibach
einregistrierten Actiengesellschaft und die
Löschung dieser Firma, so wie die Li^
schung der Berechtigung der sämmt-
lichen bei dieser Firma eingetragenen
Mitglieder des Berwaltungsrathes und
des Banksecretärs zur statutenmäßigen
Zeichnung obiger Firma, und sofort die
Eintragung der F i rma:
„Erste allgemeine Versichenmgsbank
„S loven i ja " in Laibach in Liqui-

dat ion"
und der Herren Franz Pototnik, Josef
Debeutz, Josef I e r i t , I v a n Ailhar,
Michael Paktt und Franz Schollmayer
als gewählter Liquidatoren, und des
Herrn Gottfried Kern als Banksecre-
tärs mit der Berechtigung zur Zeich-
nung der Liquidationsfirma nach Maß-
gabe des Beurkundungsprotokolles über
die am 4. August 1876 stattgefundene
Sitzung des LiquidationscomiW ein-
getragen.

Die Gläubiger werden hiemit auf-
gefordert, sich bei der Gesellschaft mit
ihren Ansprüchen zu melden.

Laibach am 26. August 1876.
"(2990^2) Nr. 4618^

Curatorsbestelllmg.
Vom l. l . GczlrlSgerlchte Wippach

wird lund gemacht:
Es sei an der Stelle dcS mit den»

hlergerichtlichcu Decrctc von« 8. Milrz
1865, Z. 1024, für die unbekannt wo
befindliche!, Nnlun Sloöir'schcn Geschwister,
Tabulargläubi^er der excc. verstcigerlcn
Realitätel!, bestellt gewesene,,, nun ver-
storbenen Curators üü aetum Herrn Dr.
ttozar von Wippach nunmehr Herr Anton
Bidrich von Wippach als curator »ä
kcwm bestellt.

K. I. Bezirksgericht Mll t t l lng a "
14. August 1876.
(2921—)j) Vir. 5790.

Elinuerung
an die unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger der M a r i a , dcs A n t o n und
der M a r i a S t a r c ^'uu. von Krobatfch.

Vom l. k. Bezirksgerichte in Reifniz
wird denselben hiemit erinnert, daß ihnen
zur Empfangnahme der für sie bestimmten
Renlfeilbietungs - Rubriken mit Bescheide
vom 6. Juni 1876, Z . 3768, betreffend
die exec. Feilbielung der d r Agnes Pust
von Krobatsch gehörigen Realität Urb.-
Nr. 163 aä Herrschaft Rtifniz Hc«
Franz Erhounk, l . l . Notar in Reifniz,
als ourllwr aä acwm besteNt, decreliert
und lehtcrm obige Rubriken auch zugestellt
wurden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz am 22sten
Nuaust 1876.

(2757—3) Nr. 6821.

Reassumiermlg
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 30sten
August 1873, Z 4918, a»f den l 6 . M a i
1874 angeordnet gewesene dritte Real-
fellbietung in der Eiecutionssache deS Herrn
Alois Weibl von Möttl ing yegen Ma-
thlas Malesiö von Radowltsch i»ew. 126fi-
30 lr. sammt Anhang wird ro»8!Mwauao
auf den

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Mvt l l lng am
1. «ugust 1876.

V l » « nnd «e,la« vvn 3«naz v. Kl«in««Yr ck Fedo« « »be»g.


